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Liebe Mitglieder,

ab und zu erhalten wir von unseren Mitgliedern Briefe, in denen diese Lob und aber auch Kritik 
äußern über das Sportangebot im TuS Appen. 
Wir freuen uns über diese Briefe, weil sie uns die Möglichkeit geben, unser Angebot an die 
Wünsche unserer Mitglieder anzupassen bzw. bei berechtigter (und damit konstruktiver) Kritik 
zu verändern. 
Wir möchten Sie deshalb geradezu auffordern, uns mitzuteilen, was Ihnen gefällt oder auch 
nicht gefällt. 
So einen Brief haben wir nun auch im August erhalten. Ein Mitglied schreibt uns, wie sehr ihm 
ein bestimmtes Sportangebot gefällt und bedauert gleichzeitig, dass das Angebot nur einmal in 
der Woche angeboten wird und wünscht sich eine Ausweitung. 
Gleichzeitig findet sie sehr kritische Worte über eine andere sportliche Einheit, die ihren Vor-
stellungen nicht entspricht. 
Dies ist in Ordnung und wir werden sehen, ob wir Veränderungen vornehmen können. Solche 
durchgeführten Veränderungen können aber bei Anderen genau das Gegenteil von dem hervor-
rufen, was beabsichtigt war. 
Es ist eben häufig eine Frage des persönlichen Empfindens und der eigenen Anspruchshaltung. 
Allen Mitgliedern gerecht zu werden, ist aus unserer Sicht nicht möglich.

Aber uns ist dieser Kontakt mit unseren Mitgliedern sehr wichtig. 
Deshalb noch einmal unsere Bitte: 

Schreiben Sie uns, was Ihnen gefällt oder wo Sie Veränderungen wünschen. 
Unterstützen Sie dadurch unsere Bemühungen um ein attraktives Sportangebot!

In diesem Sinne weiterhin viel Freude beim Sport im TuS!

Wilfred Diekert
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TuS_Themen_Nr79.indd   3TuS_Themen_Nr79.indd   3 15.09.2008   11:41:47 Uhr15.09.2008   11:41:47 Uhr



4

JUGENDABTEILUNG

Spielenachmittag und 
Schlafnacht

Auch in diesem Jahr veranstaltete die Appe-
ner Sportjugend unter Leitung von Vereins-
jugendwart Peter Thon den Spielenachmit-
tag, der im Ferienprogramm der Gemeinde 
enthalten ist. Das Thema sollte „Alte Spiele 
neu entdecken“ lauten. Am Donnerstag den 
7. 8. 2008 kamen 48 Kinder zur Sporthalle 
Diestelkamp. Die Abteilungen haben für 
die Kinder an mehreren kleinen Stationen 

ein paar Spiele vorbereitet. Dazu gehörten 
Gummitwist, Flitzi, Rasenski, „Himmel und 
Hölle“, Sackhüpfen, Seilspringen mit großem 
Seil, Dosenwerfen, Eierlauf durch Parcour, 
Wurfwand, Negerkusswurfmaschine, Pedalo 
fahren und Murmeln. Zusätzlich stand auch 
die Kletterwand zur Verfügung, wo Carola 
Müller als Expertin den Kindern das Klettern 
näher brachte. Es waren auch schon einige 
erfahrene Kletterer dabei. Die Tennisabtei-
lung brachte den Kindern den Umgang mit 
den doch recht großen Schlägern bei und die 
Fußballabteilung vertreten durch Vitali Bauer, 

An der Kletterwand Eine Gruppe beim Himmel und Hölle spielen 
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schaffte es, selbst einigen ballscheuen Mäd-
chen mit dem Ball vertraut zu machen.

Die Kinder und Betreuer hat ten 
wieder viel Spaß und eini ge 
Anregungen fürs  nächste Jahr 
liegen schon vor.

Im Anschluss an den Spielenachmittag fand 
vom 8. auf den 9. 8. 2008 die Sporthallen-
übernachtung statt. Ca. 25 Kinder kamen 
am Freitag um 18 Uhr in die Sporthalle. Zu-
erst wurden die Schlafplätze hergerichtet, 
und dann begann schon das austobe beim 
Fußball, Badminton und vielem mehr. Für 
das Grillen um 20 Uhr vor der Sporthalle 
wurde kurzzeitig das Spielen unterbrochen, 
anschließend ging es aber sofort weiter. Am 
schon etwas späteren Abend ging es dann 
los zur Nachtwanderung. Hier gab es ein paar 
kurze Schockmomente... Und wer glaubt, 
dass im Anschluss Bettruhe war, hat sich ge-
waltig getäuscht. Je näher der Morgen sich 
nahte, umso mehr wurde es ruhiger und es 
legten sich die ersten zum Schlafen. Da gab 
es immer noch einige, die beschlossen hat-
ten, die ganze Nacht durch zu machen. Doch 
am sehr frühen morgen gingen auch die letz-
ten für ein paar Stunden ins Bett. 

Als es um 8 Uhr morgens Frühstück gab, sah 
fast niemand so richtig fit aus. Nach dem 
Frühstück wurde aufgeräumt und zusam-
mengepackt. Um 10 Uhr wurden dann auch 
die Letzten abgeholt, sodass die Betreuer 
endlich schlafen gehen konnten.

Cathrin Pirsig

JUGENDABTEILUNG

    Topp & Mehlstäubler OHG
     Kfz-Meisterbetrieb
    0 41 01 / 2 66 87

Kfz-Instandsetzung aller Fabrikate
AU + TÜV Wartung von Klimaanlagen

Abschleppdienst + Autoverwertung
Verkauf von Gebrauchtwagen

Moorweg 7   25482 Appen
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FUSSBALL

Wieder war die Fußballschule des HSV auf 
dem Sportgelände des TuS Appen.  
So wie es aussieht wird der HSV auch im 
Jahr 2009 hier gerne ein weiteres Camp 
durchführen. 
Es ist nicht nur die Anlage die es den HSV 
Trainern angetan hat, es ist auch die Verbin-
dung mit dem Sportlerheim.  
Oskar und Martha leisteten hier eine her-
vorragende Arbeit, geduldig erfüllen sie den  
HSV Schülern ihre Wünsche. 
In diesem Zusammenhang sind auch Jürgen 
Last und Karl Heinz Vollmer zu nennen. 
Hervorheben möchte ich auch unsere gute 
Fee, die für die Reinlichkeit in den Kabi-
nen sorgt. Bevor die Fußballschule täglich 
begann war alles immer schon wieder sau-
ber.  
Anke Eggerstedt  ist an jeden Morgen schon 
vor 7 Uhr aus Unterglinde  angereist, um wie-
der „Klarschiff“ zumachen. 
Nun aber wieder zur Fußballschule. 
Wann immer ich auf der Anlage war, konnte 
ich eine große Begeisterung von allen Betei-
ligten feststellen.  

Die HSV Trainer haben den richtigen Draht 
zu den Schülern Mit klaren Anweisungen mit 
spaßigen Kommentaren versehen, motivier-
ten die Trainer die Fußballschüler, sodass alle 
begeistert mitgemacht haben. 
Das Wetter in diesem Jahr ist nun nicht grade 
sportlich mit der Veranstaltung umgegangen. 
Die jüngeren HSV-Schüler sind sogar einmal 
in die Halle ausgewichen, die Größeren muss-
ten allerdings draußen weitermachen. 
Aber gerade die Verbindung von Platz und 
Halle hat es den HSV Trainern angetan. Das 
wurde auch ausdrücklich vom Leiter, Dirk 
Behnke, hervorgehoben. 
Alles in Allem ist alles optimal verlaufen.
75 Kinder haben an dieser Veranstaltung 
teilgenommen, davon alleine 30 Kinder aus 
Appen.
Der TuS Appen  hat sich von seiner besten 
Seite gezeigt, das haben die Kinder und die 
Trainer auch so wahrgenommen. 
Wie gesagt, es gibt wahrscheinlich eine Fort-
setzung im nächsten Jahr.

P. Th.

HSV Fußballschule in Appen

Uwe Rittscher

Schlosserei &
Schmiede

Hauptstraße 52
25482 Appen
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Die 2. E-Jugend des TuS Appen (Jahrgang 
1999) musste nicht lange suchen, als ihre 
Trikots zu klein wurden, war ein Sponsor für 
neue Trikots schnell gefunden. 
Die Firma HMP Umzüge GmbH & Co. KG 
Internationale Spedition war sofort bereit, 
in die Neuausstattung der Jugend-Mann-
schaft zu investieren. 
So wurden die Spieler von dem großzügigen 
Sponsor neben einem Satz neuer Trikots 
auch mit neuen Trainingsanzügen ausge-
stattet. Die Jungen und das Mädchen, sowie 
die beiden Trainer erscheinen jetzt einheitlich 

FUSSBALL

gekleidet zu den  Spielen und repräsentieren 
ihren Verein perfekt. 
Es gab dann auch gleich noch wetterfeste 
Wind- und Regenjacken, farblich abgestimmt 
und ebenfalls mit Vereinsnamen, Spieler-
namen und natürlich auch dem Logo des 
Sponsors versehen.
Unser besonderer Dank gilt daher Herrn 
 Oliver Mau von der Firma HMP Umzüge, der 
den noch jungen – aber sehr begeisterten- 
Fußballern dieses tolle Outfits ermöglicht 
hat. 
Vielen Dank für diese tolle Unterstützung!

Es gibt sie noch: Sponsoren für den Jugendfußball!
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FUSSBALL

Neuntes Walter Pein Fußballturnier
Appener treffen sich auf der Sportanlage des TuS Appen.

Zum neunten Mal wurde das Turnier auf der 
Anlage des TuS Appen ausgerichtet, traditio-
nell am ersten Samstag im Juni. 16 Mann-
schaften wollten um den begehrten Wan-
derpokal, vom ehemaligen Bürgervorsteher 
Walter Pein gestiftet, spielen. Leider konnte 
er selber nicht vor Ort sein, da er gesundheit-
lich angeschlagen war.

Zur Einstimmung spielte wieder der Spiel-
mannszug der FFW Appen, der mit einem 
bunten Reigen schon einmal die Stimmung 
anheizte.

Obwohl an diesem Tag die Fußballeuropa-
meisterschaft begann, konnten wir 700 Zu-
schauer  auf der Anlage begrüßen. Darunter 
waren unsere Bürgervorsteherin, Vertreter 
der FFW Appen und aller Parteien und Ver-
bände.

In diesem Jahr ist es gelungen fast aus-
schließlich Mannschaften aus Appen zu 
ge win nen. Das entspricht auch den Grund-
gedanken von diesem Turnier, denn hier 
sollen sich die Appener treffen, und ein we-
nig Spaß miteinander haben. Das ist offen-
sichtlich auch gelungen, denn die Stimmung 
war ausgesprochen gut. Ein Indiz dafür war 
 sicher auch, dass allein an Spenden 1140,11 
Euro zu verzeichnen waren.

An dieser Stelle sei einmal den vielen Helfern 
gedankt, ohne die ein solches Turnier nicht 
durchzuführen ist. Stellvertretend möcht ich 
hier einmal das DRK Appen nennen, die im-
mer mit ihrem Kaffee- und Kuchenstand ver-
treten sind. Auch Jannys Eis ist hier zu er-
wähnen, die nicht nur mit einer Tombola vor 

Ort sind, sondern auch immer für die größte 
Einzelspende sorgen. Die Besetzung auf 
dem Bierwagen, Marita Heidmann, Tatjana 
Krompholz und Bernd Grünefeld, mussten 
Schwerstarbeit leisten. Nach kurzer Zeit fiel 
schon ein Zapfhahn aus, was aber durch eine 
großartige Teamarbeit kompensiert werden 
konnte. Sie haben unter diesen erschwerten 
Bedingungen an diesem Nachmittag 430 Li-
ter Bier gezapft.

Die evangelische Kirchengemeinde Appen 
stellte in diesem Jahr zwei Mannschaften. 
Die zweite Mannschaft hatte sich erst vier 
Wochen vor dem Turnier gefunden. Sie re-
krutierte sich aus den Eltern einer Kinder-
gartengruppe. In dieser Mannschaft gab es 
einen Frauenanteil von 50 %. Sie konnte 
sich zwar nicht im Vorderfeld placieren, aber 
der Spaßfaktor in der Mannschaft war rie-
sengroß. Im nächsten Jahr wollen sie, aber 
besser vorbereitet, in jedem Fall wieder 
teilnehmen. Das ist eine Tendenz die sich, 
nach den Wünschen der Organisatoren, fort-
setzen soll.

Am Ende wurde ein Nettoerlös von 2945,83 
Euro erzielt, der wieder auf das Konto von 
Appen musiziert überwiesen wurde. In den 
letzten neun Jahren kamen konnten wir 
schon 19342,47 Euro auf das Konto von 
 Appen musiziert überweisen. Wir hoffen sehr, 
dass diese Tendenz auch in den nächsten 
Jahren anhält.

Ach ja, es wurde ja auch Fußball gespielt. Die 
siegreiche Mannschaft stellte in diesem Jahr 
die Bundeswehr, vor dem den Green Cool 
Maker und der Familie Kaland.
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WIR BEGRÜSSEN UNSERE NEUEN MITGLIEDER

 Leon Luca Albrecht

 Melanie Albrecht

 Sonny Behrens

 Alina Behrmann 

 Kevin Behrmann 

 Kai Belger 

 Ilona Braun 

 Lukas Braun 

 Nicole Brucker 

 Christoph Damisch 

 Bjarne Dautert 

 Greta Dautert 

 Hans-Peter David 

 Lemmy Degwerth 

 Dennis Düßler 

 Laura Ekruth 

 Lisa Faber 

 Erich Freudenthal

 Aybek Funda 

 Christian Garbers 

 Nick Gätjens 

 Sachar Gerner 

 Bent Gieseler 

 Maxim Godovanez 

 Fabio Goncalves 

 Kevin Gottschalk 

 Miklas Timm Gripp

 Lillith Heilmann 

 Jannik Heitmann 

 Karlheinz Heitmann 

 Lea Jorzick 

 Lina Kaminski 

 Erwin Kriech 

 Kevin Lißner 

 Merle Lötzsch 

 Nickolas Luettgemann

 Frank Mangelsen 

 Ursula Meins 

 Frank Merker 

 Nele Antonia Ohlendorf

 Gertrud Pflugbeil 

 Sandra Plümer 

 Carsten Radau 

 Alexander Reimer 

 Hans-Peter Rost 

 Anja Runge 

 Georg Schedlin-Czarlinski

 Ortwin Schliewe 

 Brigitte Schnackenbeck

 Hannah-
 Katharina Schröder 

 Leon Skotarczak 

 Bengt Spraetz 

 Arve Stark 

 Inge Steinberg 

 Heinz Szaguhn 

 Oliver von Podlewski

 Lukas Wenzel 

 Özlem Yelmez 
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Ob Jung oder Alt, Vereinsmitglied oder nicht, 
Appener oder von Außerhalb, hier hat jeder 
die Möglichkeit auszuprobieren, ob ihm Bad-
minton spielen Spaß bringt. 
Wir möchten mit Euch einen schönen Nach-
mittag verbringen und freuen uns auf zahlrei-
ches Erscheinen!
Wir starten mit elf Mannschaften in die neue 
Saison, davon sind acht im Erwachsen bereich 
angesiedelt und drei im Jugendbereich.
Als neue Trainerin der Jugendlichen begrü-
ßen wir Jill Heeschen aus Wedel. Sie über-
nimmt die Tätigkeit von Andrea Rindle und 
Francisco Schnell, denen wir an dieser Stelle 
noch einmal herzlich für ihre tolle Arbeit und 
ihr Engagement danken. Besonders freuen 
wir uns, dass Andrea die Betreuung der U 15 
weiter übernehmen wird.

Trainingszeit bei Jill: Mittwoch 18.30 Uhr 
bis 20.00 Uhr

Unverändert findet das Training der Schul-
koopera tion bei Annette Kadgien statt. Schü-
ler der THS und Vereinsmitglieder trainieren 
hier gemeinsam. Die Schüler der THS müs-
sen dabei nicht Mitglied im TUS Appen sein, 
die Kosten trägt der Landessportverband.

Trainingszeit bei Annette: Donnerstag 
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr

Mit zwei U 19 Mannschaften und einer U 15 
Mannschaft starten unsere Jugendlichen in 
eine vielversprechende Saison. Dabei spielt 
eine U 19 Mannschaft zwei Klassen höher als 
im letzten Jahr. 

Besondere Gratulation an Leonie Bothe und 
Christian Krüger.
Leonie erreichte beim Ranglistenturnier in 
Hamburg im Mai einen tollen 4. Platz und im 
Juli den 6. Platz und qualifizierte sich damit 
zu den Hamburger Meisterschaften. Christian 
wurde in der LK 3 sogar Zweiter. 
Beim Uetersener Allround Turnier wurde Leo-
nie Zweite im Einzel und im Doppel zusam-
men mit Janine Gehlhaar Dritte.
Für die Unterstützung beim Ferienspaßpro-
gramm danken wir Tobias und Florian! Dafür 
erfanden wir ein neues Spiel:  das Treffen mit 
Murmeln in Federbälle. 

Allen Jugendlichen weiterhin viel Spaß und 
schöne Erfolge wünscht 

Petra Müller

10

BADMINTON

Aktionstag Badminton 15. 11. 2008
Badminton für Jedermann und -frau von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Leonie Bothe 
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JUDO

Hejsager 2008

Wie auch in den vergangenen Jahren, haben 
wir in diesem Jahr eine Jugendfreizeitfahrt 
veranstaltet. In den letzten Jahren ging es 
immer zusammen mit der Judoabteilung des 
VfL Pinneberg nach Neukirchen ins Zeltlager. 
Jetzt wollten wir nach zehn Jahren aber mal 
was anderes machen. So entschlossen wir 
uns, mit unseren Jugendlichen und einigen 
Erwachsenen nach Dänemark ins Pinnberg 
Heim des Kreisjugendringes Pinneberg nach 
Hejsager zu fahren. 
Am Freitag den 16. Mai 2008 trafen wir uns 
auf dem Parkplatz der Turnhalle Almtweg. 
Für den Transport wur-den drei Kleinbusse 
gemietet und einige Privatwagen organisiert. 
So machten wir uns gemeinsam auf den Weg 
nach Dänemark. Die Kinder waren schon vol-
ler Vorfreude. 
Schließlich kamen wir alle gemeinsam in 
Hejsager an. Die Zimmereinteilung und das 
Beziehen der Zimmer ging schnell, so dass 
schon gleich das reiche Angebot an Akti-
vitäten genutzt werden konnte. Es wurde 
Volleyball, Tischtennis, Tischkicker und Fuß-
ball gespielt. Die Ersten gingen auch schon 
mal mit einigen Betreuern nur kurz über die 
Straße an den Strand. Nach dem Abendbrot 
beschlossen wir, mit den Kindern eine kleine 
Erkundungstour am Strand zu machen. Im 
Anschluss daran entfachten Werner und 
Matthias ein Lagerfeuer vor dem Heim, um 
das sich die gesamte Gruppe zum Stock-
brot backen und Lieder singen versammelte. 
Dann war Bettruhe angesagt. 
Den Samstagvormittag stand zur freien Ver-
fügung, die Kinder beschäftigten ihre Be-
treuer mit Fußball, Volleyball und anderen 
Spielen. Einige wollten auch wieder an den 
Strand. Nach dem Mittagessen starteten wir 
eine kleine Ralley. Zum Glück hat das Heim 
eine vorbereitete Ralley, die nur ein bisschen 
umstrukturiert und ergänzt werden musste. In 
kleine Gruppen eingeteilt, starteten die Kin-
der an verschiedenen Stationen. Bei einem 
Rundgang durch das Dorf Hejsager mussten 

die Teilnehmer viele Fragen beantworten 
und einige Geschicklichkeitsspiele machen. 
Zum einen mussten die Gruppen am Strand 
Wasser durch einen Pacour bringen, an einer 
weiteren Station mussten Wasserbomben im 
Kreis weitergeworfen werden, nasse Füße 
waren vorprogrammiert. Noch nasser wurden 
die Kinder beim Apfellauf! Hierbei ist in einem 
großen Wassereinmer ein Apfel, der nur mit 
dem Mund herausgeholt werden darf. Die be-
ste Taktik ist dabei, den Apfel auf den Boden 
zu drücken und dann reinzubeißen. Das ist 
nicht so einfach wie es klingt.
Ziel der Ralley war es, einen Schatz zu fin-

Die Wächter des Schatzes

„Irgendwo muss der Schatz doch sein“ 

den, diesen hatten die Betreuer vor Beginn 
der Ralley am Strand vergraben. Nachdem 
alle Gruppen den gesamten Parcour absol-
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JUDO

viert hatten, war es an der Zeit den „Schatz“ 
zu finden. Schnell war die Stelle erreicht, 
aber leider wurde der Hinweis auf die genaue 
Stelle durch den Übermut der Kinder ent-
fernt. Nach einer etwas längeren Suche und 
Graberei wurde der Schatz trotzdem noch 
gefunden, und gerecht verteilt.
Am Abend haben wir dann ein weiteres Mal 
ein Lagerfeuer angezündet. Wärend die Kin-
der beschäftig waren, durch Ballspiele und 
Holzsuche, setzte sich ein kleiner Betreuer-
kreis zusammen und werteten die Ralley aus. 
Der Abend verging so schnell, das niemand 
merkte, dass es schon wieder Zeit war ins 
Bett zu gehen.

Am nächsten Morgen haben wir nach dem 
Frühstück ersteinmal aufgeräumt und ge-
packt. Dann wurde eingeladen. Da wir aber 
nicht schon am Vormittag fahren wollten, 
hielten wir uns nach Absprache mit dem 
Heimleiter noch auf dem Gelände auf. Zum 
Mittag haben wir noch gegrillt. Schließlich 
machten wir uns abfahrtbereit. Auf der Rück-
fahrt war es dann ganz leise in den Bussen. 
Schon fast wieder völlig ausgeruht haben wir 
die Kinder am Treffpunkt wieder ihren Eltern 
übergeben. Alles in allem hatten alle Beteilig-
ten viel Spaß! Wir freuen uns schon auf die 
nächste Ausfahrt.

Bis zum nächsten Mal

1.RellApp-Cup

Am Samstag den 28. Juni 2008 haben die 
Judoabteilungen des TuS Appen und Rellin-
ger TV den 1. RellApp-Cup in der Distelkamp-
halle ausgerichtet. 
Nach unserem erfolgreichen Jubiläumstur-
nier zum 60. Geburtstag des TuS Appen  be-
kamen wir von den teilnehmenden Vereinen 
die Bitte, die Veranstaltung zu wiederholen. 
Der RellApp-Cup war geobren und ging in die 
Planung. Da unser neues Turnier jedes Jahr 
stattfinden soll, haben wir uns dazu entschie-
den einen Wanderpokal zu vergeben.

Am Freitag den 27. Juni 2008 hat die Veran-
staltung begonnen. Nach dem Aufbau, wobei 
über 200 Matten verlegt wurden, haben wir 
uns entschlossen diese große Mattenfläche 
zu nutzen und zu unserem freitäglichen Er-
wachsenentraining die „Großen“ zu einem 
kleinen Randori einzuladen. So trafen sich 
um 20.00 Uhr in der Diestelkamphalle viele 
aktive Kämpfer aus dem Hamburger Judo-
verband und auch andere erwachsene und 
ju-gendliche Judoka aus der Gegend. Wir 
hatten viel Spaß, es wurde fair gekämpft und 
im Anschluss haben wir uns noch einmal nett 
zusammengesetzt.

Am Samstagmorgen ging es dann früh los. 
Um 9.00 Uhr kamen die ersten Kinder mit 
 ihren Trainern und Eltern. Allmählich füllte 
sich die Halle am Diestelkamp. Insgesamt 
starteten 88 Judoka aus acht Vereinen. Für 
das leibliche Wohl der Eltern, Trainer und 
 Kinder sorgte eine Cafeteria. Die Kampfrich-
ter waren keine Offiziellen, sondern jeder 
Verein sollte einen bis zwei Kampfrichter 
aus dem eigenen Verein stellen. Wie auch 
im letzten Jahr funktionierte dies im Allge-
meinen gut. Das Turnier verlief ohne große 
Zwischenfälle und die Kinder hatten alle 
 ihren Spaß. Das ist eines der wichtigsten 
Ziele unseres Turniers. Die Kinder sollen mit 
viel Spaß an den Turniersport herangeführt 
werden.
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Die Appener Judoka haben den Spaß am 
Kämpfen gefunden. Leider sind wir nur mit 
sechs Kindern am Start gewesen, doch diese 
sechs  haben ihre Sache super gemacht. Bei 
den Mädchen starteten zuerst Michelle Nittka 
und Marina Callsen in einer Gewichtsklasse. 
Dort waren beide sehr erfolgreich. Bis zu  ihrem 
letzten Kampf gegeneinander haben die bei-
den ihre Gegnerinnen souverän besiegt. Im 
Finale musste Marina 
gegenüber Michelle 
den Kürzeren ziehen. 
Damit standen für 
die Appener Judokas 
schon einmal Platz 
eins und zwei fest. 
Weiter ging es mit Lu-
kas Rehberg, der alle 
seine Gegner warf 
und dessen Kämpfe 
nie länger als 15 Se-
kunden dauerten. Er-
ster Platz, herzlichen 
Glückwunsch! Lukas 
kleiner Bruder Jonas 
hatte schon mehr zu 
tun. Mit einem etwas 
schwachem Start 
konn te er sich jedoch 
zum Ende hin immer 
besser durchschla-
gen und erreichte 

Lukas Rehberg auf Platz 1 Michelle Nittka Platz 1, Marina Callsen Platz 2

 einen guten dritten Platz. Zoe Sambill schien 
bei ihrem ersten Kampf noch zu schlafen. 
Auch wenn es keine Wertungen gab, war sie 
weniger Aktiv als ihre Gegnerin und musste 
sich durch Kampfrichterentscheid geschla-
gen geben. Das schien sie nur endlich aufge-
weckt zu haben. Ihre restlichen Kämpfe ge-
wann sie und erreichte somit einen zweiten 
Platz. Unser letzter Starter war Marco Hoff-

Unsere erfolgreichen Judokas und Betreuer : v.l. Linda Hoffmann, 
Marco Hoffmann, Jonas Rehberg, Lukas Rehberg, Michelle Nittka, 
Zoe Sambill, Marina Callsen
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mann. Dieser hatte etwas Pech, denn leider 
war nur ein Gegner in seiner Gewichtsklasse 
gekommen. Auch wenn er sich bemühte, 
musste man zugeben, dass sein Gegner zu 
Recht gewann. Ein Trost daran war der trotz-
dem noch erreichte zweite Platz. Unsere Bi-
lanz: sechs Starter, zwei Erste  drei Zweite 
und ein Dritter Platz. Auf diese Leistung kön-
nen unsere Trainer wirklich stolz sein!
Die Siegerehrung erfolgte nachdem alle 
Kämpfe beendet waren. Für jeden Teilneh-
mer gab es eine Urkunde und viel Applaus. 
Die Platzierten erhielten zusätzlich noch eine 
Medaille. Die Vereine ehrten die Erfolge ih-
rer Kämpfer mit viel Jubel. Als es zur Mann-
schaftswertung kam, wurde es still in der 
Halle. Die Mannschaftswertung erfolgte mit 
einem System, wo nicht automatisch der 
Verein den Wanderpokal gewinnt, der die 

meisten Teilnehmer stellt. Während der TuS 
Appen auf einem guten fünften Platz lan-
dete, erreichte unser Partnerverein Rellinger 
TV den dritten Platz. Der TSV Heist musste 
sich knapp dem VfL Pinnberg geschlagen 
geben und erreichte den zweiten Platz. So-
mit gewann der VfL Pinnberg als Erster den 
RellApp-Cup.
Zusammenfassend kann man sagen, dass 
wir wieder einmal ein tolles Turnier organisiert 
und durchgeführt haben. In diesem Zusam-
menhang möchte ich mich bei den Rellingern 
bedanken, dass sie diese Veranstaltung mit 
uns zusammen machen. Unsere Zusam-
menarbeit ist echt gut und wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr, wenn es heißt: 
2. RellApp-Cup 2009.

Cathrin Pirsig
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Aufnahmeantrag  VO___ AG:___ EB:_____
 Mitgliedsnummer füllt Verein aus
 füllt Verein aus

(Aufnahme nur mit Erteilung einer Einzugsermächtigung)

1. Beantragte Mitgliedschaft für:

Familienname

Vorname

Geburtsdatum  Eintritts-/Änderungsdatum männl. weibl.

Geburtsort

PLZ Wohnort

Straße, Nr.

Telefon

Bitte Abteilung wählen!

2.  Beitragszahler, bzw. bei Minderjährigen 
der Erziehungsberechtigte:

Familienname

Vorname

PLZ Wohnort

Straße, Nr.

3.  Sonstiges:
Aus meiner Familie ist bereits Mitglied beim TuS Appen

Name, Vorname

Von dem Auszug aus der Vereinssatzung habe ich Kenntnis genommen.

Ort, Datum   Unterschrift (bei Minderjährigen Erziehungsberechtigter)

Abteilungen/Sportarten
01 Fußball
10 1./2. Liga

12 Alte Herren

14 Senioren

15 Jugend

16 Damen

02 Turnen
20 Geräteturnen Birgit

21 Rückengymnastik Uschi

21 Nordic Walking

22 Soft-Fitness Birgit

23 Fitnessangebote Carmen

24. Allgem. Kinderturnen

25 Psychomotorik Claudia

26 N Kleinkinderturnen Kristina

26 V Kleinkinderturnen Andrea

28 Gymnastik 50 + Carmen

29 Gymnastik für Senioren

70 Jedermann-Turnen

71 Air -Track Turnen Herbert

73 Ballett Jan-Michael

74 Fitness am Sonntag

77 Fettverbrennung Birgit

78 Bauch Beine Po

79 Muskelaufbau Männer Arvid

03 Tennis
04 Handball
05 Badminton
06 Tischtennis
07 Judo

passiv

Familienbeitrag

Einzelbeitrag

Auszubildender, Student,
Wehrpflichtiger
(Bitte Bescheinigung beifügen)
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Einzugsermächtigung

Beginn:

An den
TuS Appen v. 1947 e.V.
Almtweg 23

25482 Appen

Hiermit ermächtige ich den TuS Appen v. 1947 e.V., 
die Aufnahmegebühr sowie den Vereinsbeitrag

 vierteljährlich halbjährlich jährlich (*)

von meinem nachstehenden Konto einzuziehen.

Name des Konto-Inhabers:  __________________________________________________________  

Bank/Sparkasse/Postgiro  ___________________________________________________________

Konto-Nr. BLZ

Beitrag für (Name):  ________________________________________________________________

   Unterschrift

(*) Gewünschtes bitte ankreuzen!

Eine Mitgliedschaft im TuS Appen ist laut Satzung nur mit Erteilung einer Einzugsermächtigung möglich.
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Erläuterungen zur Beitragsbezeichnung

§ 8 der Satzung des TuS Appen
001 Beitrag Erwachsene 
TuS Mitglieder
vom 1. des auf die Vollendung des 18. Le-
bensjahres folgenden Quartals ohne Rück-
sicht auf die Höhe und die Art ihres Einkom-
mens, soweit sie nicht unter Nr.2 bis Nr.7 
einzuordnen sind.

002 Beitrag Familie
Eltern und deren Kinder – bis zum Abschluß 
der Schulausbildung -, soweit die Einzel-
beiträge insgesamt den Beitrag „Familie“ 
übersteigen.

003 Beitrag Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche bis zum Ablauf des 
Quartals, in dem das 18. Lebensjahr vollen-
det wird.
Über das 18. Lebensjahr hinaus bis zum 
vollendeten 22. Lebensjahr, solange sie sich 
in einer Schulausbildung befinden und die 
eigenen Einkünfte Euro 400,00 brutto mo-
natlich nicht übersteigen.
Für behinderte Kinder/Jugendliche gilt eine 
Altersgrenze von 27 Jahren.

004 Beitrag Azubis + Studenten
Auszubildende und eingeschriebene Stu-
denten bzw. Fachhochschüler bis zum voll-
endeten 27. Lebensjahres.

005 Senioren
Aktive TuS-Mitglied vom 1. des auf die Voll-
endung des 65. Lebensjahres folgenden 
Quartals.

006 Fördermitglieder
Alle Mitgliedergruppen, solange sie am akti-
ven Sport im TuS Appen nicht teilnehmen. 
Eine vorübergehende Nichtteilnahme von 
zusammenhängend sechs Monaten zählt 
hierbei nicht.

007 Wehr- u. Wehrersatzdienstleistende
Die Beitragsfreiheit gilt für die Dauer des 
gesetzlichen Wehr bzw. Wehrersatzdien-
stes. Sie  besteht nicht, sofern neben dem 
Wehrsold regelmäßig Einkünfte über Euro 
300,00 brutto monatlich erzielt werden.
AG Aufnahmegebühr 
Als Aufnahmegebühr ist der zum Zeitpunkt 
des Beitritts jeweils maßgebende Monats-
beitrag zu 001 bis 007 zu entrichten. AG 
Tennis für Erwachsene beträgt ß 55,00, für 
Kinder, Jugendliche, Studenten, Azubi usw. 
ß 25,00. Familien zahlen ß 120,00. 
(nur wenn innerhalb der letzten 3 Jahre keine 
Mitgliedschaft bestand)

Bezeichnung mtl.Vereinsbeitrag Tennis jährl.

V001 Erwachsene 11,00 ß  55,00 ß

V002 Familie 22,00 ß 120,00 ß

V003 Kinder/Jugendliche 6,00 ß  25,00 ß

V004 Azubis/Studenten 7,50 ß  25,00 ß

V005 Senioren 7,50 ß  55,00 ß

V006 Fördermitglieder 3,00 ß  20,00 ß

V007 Wehr-/Ersatzdienst frei

mtl. Abteilungsbeiträge

01 Fußball nur Erwachsene 1,00 ß

04 Handball nur Erwachsene 5,00 ß

05 Badminton nur Erwachsene 5,50 ß

07 Judo 2,00 ß

25 Psychomotorik 4,00 ß

73 Ballett 4,00 ß

Sonderbeitrag für die Turnen/Fitness-Abteilung 4,00 ß

Beiträge TuS Appen ab 1. 7. 2008

TuS_Themen_Nr79.indd   17TuS_Themen_Nr79.indd   17 15.09.2008   11:41:52 Uhr15.09.2008   11:41:52 Uhr



18

 (Für das neue Mitglied)
Auszug aus der Vereinssatzung und Hinweise

§ 1
Name und Sitz des Vereins

(1)  Der Name des Vereins lautet: 
Turn- und Sportverein Appen von 1947 e.V. (nachstehend TuS genannt)

(2)  Der TuS hat als im Vereinsregister des Amtsgerichts Pinneberg
eingetragener Verein seinen Sitz in Appen.

§ 2
Zweck

(1)  Der TuS betreibt die planmäßige Pflege und Förderung des Sports.
 Der Betreuung und Förderung der Jugendlichen ist dabei besondere
Aufmerksamkeit zu schenken.

§ 5 pp
Mitgliedschaft

Die Mitgliedschaft ist schriftlich zu beantragen. Die Erklärung eines Minder jährigen bedarf der 
schriftlichen Zustimmung seiner gesetzlichen Vertreter. Mit dem Antrag wird die Vereinssat-
zung anerkannt. 
Der Austritt aus dem TuS kann nur zum Ende eines Kalendervierteljahres erfolgen und muss 
3 Monate vorher schriftlich erklärt werden.

§ 6
Rechte und Pflichten der Mitglieder

Die Mitglieder sind berechtigt, im Rahmen des Vereinszwecks an den Aktivitäten des TuS 
 teilzunehmen. Voraussetzung für eine Teilnahme an den Aktivitäten der Abteilungen ist eine 
ordnungsgemäße Anmeldung in den betreffenden Abteilungen. Die Mitglieder haben sich 
der Ordnung des Übungs- und Spielbetriebs anzupassen. Sie sind zur Zahlung von Gebühren 
und Sonderbeiträgen bei kostenintensiven Leistungen des TuS verpflichtet. Die Rechte der 
Mitglieder sind nicht übertragbar. 
Die Mitglieder haben Beiträge zu entrichten.

§ 8 pp
Beiträge

Die Höhe der Beiträge richtet sich nach den Erfordernissen des Vereins. Sie wird aufgrund
§ 8.2 der Satzung durch die Mitgliederversammlung festgesetzt. machen, können verpflichtet 
werden, Sonderbeiträge zu erheben.

TuS_Themen_Nr79.indd   18TuS_Themen_Nr79.indd   18 15.09.2008   11:41:52 Uhr15.09.2008   11:41:52 Uhr



19

TISCHTENNIS

Start in die neue Saison 2008/09 mit sensationeller Verstärkung

Die Tischtennis-Abteilung des TuS Appen geht mit großer Verstärkung in die neue Saison. 
Gleich neun Spieler haben den Weg zum TuS Appen gefunden. Teils aus anderen Vereinen, teils 
als Hobby-Spieler.

Kreisliga
Für die 1. Damen des TuS Appen geht ein langer Wunsch in Erfüllung. Ute Zok von 
TSV Uetersen wird in der kommenden Saison für den TuS kämpfen. Ihr Herz gehört seit 
40 Jahren dem TSV, doch leider hat sie dort keine Möglichkeit in  einer 
Damen-Mannschaft zu spielen. Daher hat sie sich entschlossen dem 
Drängen von Jutta Koopmann nachzugeben.

Hier die neue Aufstellung:

1. Jutta Koopmann
2. Ute Zok
3. Sabine Otto
4. Manuela Micket

2.Bezirksliga
Henning Jacobsen aus Unterglinde ist zurück. Nachdem er ein paar Jahre pausierte, will er 
jetzt bei den 1. Herren seine frühere Stärke zurückgewinnen. 
Als Schüler war er bereits Landesmeister von Schleswig-
Holstein.

Hier die neue Aufstellung:

1. Sönke Weber 5. Axel Seidenthal
2. Manfred Stache 6. Dirk Johannßen
3. Robert Schmucker 7. Henning Jacobsen
4. Henning Brandt

Kreisliga
Auch die 2.Herren haben sich verstärkt. Von TSV „Gut Heil“  Heist 
kommt Karlheinz Heitmann. Nachdem im letzten Jahr bereits 
 Stefan Plew und Steffen Rose aus Heist zu uns gekommen sind.

Hier die neue Aufstellung:

1. Peter Jung 4. Sven Hausenstein
2. Steffen Rose 5. Tobias Wilms
3. Stefan Plew 6. Karlheinz Heitmann
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TISCHTENNIS

2. Kreisklasse A
Bei den 3. Herren verstärkt Alexander Paperney vom SC Pinneberg 
die Mannschaft.

Hier die neue Aufstellung:

1. Alexander Paperney 3. Tobias Borowski
2. Marc Pein 4. Sigurt Knop

4. Kreisklasse A
Erstmalig haben wir eine 4. Herren beim TuS Appen gemeldet. Dies 
wurde nur durch unsere Damen möglich. Monika Trampnau, die sich 
trotz Stammplatz bei den Damen bereit erklärt bei den Herren zu spielen 
und unsere „Neuen“ Sandra Plümer und Susann Wunsch und natürlich 
Sarah Gerckens, unsere ehemalige Jugendspielerin. Zusammen mit 
den Herren starten sie in die neue Saison. Es werden bestimmt spaßige 
Spiele mit dieser bunt zusammen gemischten „Truppe“.
 
Hier die Aufstellung:

1. Christian Pirsig 4. Manfred Krüger 7. Rolf Kemmann 10. Susann Wunsch
2. Wolfgang Micket 5. Maximilian Maaß 8. Sandra Plümer
3. Monika Trampnau 6. Sarah Gerckens 9. Gerd Grabau

TuS Appen – Die Tischtennis-Abteilung
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TISCHTENNIS

Schüler und Jugendliche

In der Saison 2008/09 nimmt der TuS  Appen 
mit drei Jungen und einer Schülermann-
schaft am Spielbetrieb auf Kreisebene teil. 
Auch bei der Kreisrangliste am 7. 9. 2008 
in Tornesch wird der TuS Appen wieder mit 
Schüler und Jugendlichen Spielern am Start 
sein.
Das Aushängeschild mit Ambitionen nach 
oben ist die erste Jungenmannschaft in der 
Kreisliga. 

Aufstellung:

1. Christoph Dhamisch
2. Nicholas Luettgemann
3. Dennis Rawe
4. Christoph Schnoor
5. Annika Koopmann.

Die zweite Jungenmannschaft besteht aus 
ehemaligen Schülern. Sie starten in der ers-
ten Kreisklasse, dass gleiche gilt für die dritte 
Jungenmannschaft. 

Aufstellungen: 

2. Jungen  1. Martin Staegemann
2. Timo Tischendorf
3. Franziska Braun
4. Kathleen Kahlke.

3. Jungen  1. Jörn Alberts
2. Gerwin Wehmann
3. Nils Heidmann
4. Robert Meißner.

Bei den Schülern gibt es Zurzeit nur eine 
Mannschaft, da die Jüngsten erst einmal 
schnuppern sollen, dadurch können sie her-
ausfinden, ob ihnen der Spielbetrieb Spaß 
macht, oder ob es ihnen reicht beim Training 
dabei zu sein. Sie spielen in der ersten Kreis-
klasse. 

Aufstellung:

1. Max Wiesemann 5. Arne Alberts
2. Tobias Wulf 6. Mario Engelbrecht
3. Tobias Marks 7. Jannik David
4. Florian Vollath 8. Lennard Ristau
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Die Herren 40, die in ihrer Staffel ungeschla-
gen die Medenspiele gestalten konnten, 
empfingen auf eigener Anlage den TC Wrist. 
Hier ging es um den Aufstieg in die erste Be-
zirksklasse.

Die Herren 60 hatten die Möglichkeit in die 
Landesliga aufzusteigen.
In Henstedt-Ulzburg gab es aber eine deut-
liche Niederlage, wobei das Ergebnis nicht 
unbedingt den gesamten Spielverlauf wider-
gibt. Viele der verlorenen Spiele konnten die 
Appener über eine lange Zeit offen gestalten. 
Sie mussten aber anerkennen, dass sie einer 
stärkeren Mannschaft unterlegen waren.

Das erreichen des Aufstiegspieles kann man 
aber schon als einen großen Erfolg verbu-
chen. Immer wieder musste die Mannschaft 
Ausfälle durch Verletzungen kompensieren.
Sie haben sich aber nicht entmutigen lassen, 
und werden in der nächsten Saison sicher 
wieder angreifen.

Frauen Power beim Tennis
Zwei von vier Mannschaften des TuS Appen schafften den Aufstieg 

25436 Uetersen
Heinrich-Schröder-Str. 6

� 0 4122/95 73-0
FAX 0 4122/95 73 33

privat
25482 Appen

An der Teichen 4

Vermessungsbüro

Dipl.-Ing. M. u. G. Felshart
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Der Spieltag war von vielen Unterbrechungen 
gekennzeichnet, der Himmel öffnete immer 
wieder seine Schleusen. Die Mannschaft aus 
Wrist kam mit dieser Situation deutlich bes-
ser zurecht. Nach spannenden Spielen setzte 
sich der der TC Wrist letztlich mit 6:3 durch.
Der Sieger glänzte durch eine sehr geschlos-
sene Mannschaftsleistung.

Am gleichen Tag spielten die Damen 40 auf 
der Anlage.
Auch hier ging es um den Aufstieg in die erste 
Bezirksklasse.
Die Damen vom TSV Kattendorf waren mit 
großen Erwartungen angereist. Am Ende 
mussten sie sich aber mit 4:2 geschlagen 
geben. 

Matratzen
Beratung

Probeliegen
Probeschlafen
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Nach den Einzeln führte der TuS Appen schon 
mit 4:0 und war somit schon vor den Doppeln 
aufgestiegen. 
Vor dem Beginn der Doppel wurden schon 
einmal die Sektflaschen geöffnet und der 
Aufstieg gebührend begossen. Das erklärt si-
cher auch ein wenig, dass die beiden Doppel 
verloren wurden.

Die Ergebnisse in den Einzeln:
D. Schröttke :  U. Struck 6:3 6:4
M. Runge :  S. Haselhorst 6:3 6:2
P. Potratz :  Chr. Plennis 6:1 6:3
M. Westphal :  E. Gayck 6:2 6:2

Die Ergebnisse im Doppel:
M. Runge/G. Star : 
U. Struck/S. Haselhorst  2:6 3:6
P. Potratz/U. Cohrs-Ridder : 
Chr. Plennis/E. Gayk 2:6 1:6

Bis in die frühen Morgenstunden wurde die-
ser Erfolg gebührend gefeiert.

Am nächsten Tag ging es für 
die Damen 30 um den Auf-
stieg von der ersten Bezirks-
klasse in die Bezirksliga.
Bei strahlendem Sonne-
schein konnten sie ihr Spiel 
auf der heimischen Anlage 
gegen die Damen des TC 
Quickborn austragen. Diese 
hatten ihren Trainer mitge-
bracht, der keinen Zweifel 
hatte, dass seine Mann-
schaft den Aufstieg schaf-
fen würde.

Nach den vier gespielten 
Einzeln verließ er enttäuscht 
die Anlage, denn da führte 
der TuS Appen bereits mit 
4:0. Die zu spielenden Dop-
pel waren also nur noch 
Formsache. Aber auch 
hier ließen die Damen aus 
Appen nicht locker, sie ge-

wannen auch diese beiden Spiele. Am Ende 
stand somit ein klarer 6:0 Erfolg.

Die Ergebnisse im Einzel:
B. Martens :   B. Nouisser 6:2  6:4
I. Hölk :  B. Schrieber 6 :3 6 :4
B. David :  U. Studemunt 6 :0 7 :5
M. Scheib :  I. Behnke 7:5  6:2

Die Ergebnisse im Doppel:
B. Martens/T. Krompholz : 
A. Hansen/B. Zindahl 6:0 6:3
M. Scheib/B. David : 
B. Nouisser/U. Studemund 7:5 7:5

Die Mannschaft wechselt in der nächsten 
Saison in die Damen 40.
Somit wird es zwei Mannschaften in dieser 
Altersklasse geben, die sich bei Bedarf er-
gänzen könnten. 

HM
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Immer am Sonntag: 
Tennis-Frühschoppen !!!

Jeden Sonntag ab 10.30 Uhr treffen sich die 
Tennisspieler/-innen in lockerer Atmosphäre 
auf der Tennisanlage Am Distelkamp zum 
Doppelspiel.
Der Tennis-Frühschoppen wurde erstmalig 
2007 ins Leben gerufen. Er ist mittlerweile 
ein fester Bestandteil im Terminkalender der 
Tennisabteilung geworden. Vom Anfänger 
bis zum Spitzenspieler kommt hier jeder auf 
seine Kosten.
Es steht allerdings weniger der Leistungs-
sport als vielmehr der Spaß am Tennis-
spielen im Vordergrund. Gerade Neumitglie-
der, Anfänger und „Alteingesessene“ haben 
hier die Möglichkeit des gegenseitigen 
Kennenlernens. Gespielt werden jeweils 35 

Minuten. Dann werden neue Doppel einge-
teilt bzw. ausgelost. In den Pausen steht 
bei mitgebrachten Leckereien und frisch 
gekochtem Kaffee der Klönschnack im Vor-
dergrund. 
Die Tennisanlage war an den vergangenen 
Sonntagen trotz Hitze und Ferienbeginn voll 
ausgelastet. Das zeigt den Organisatoren, 
dass diese Veranstaltung gut angenommen 
wird.
Auch Nichtmitglieder haben jeden Sonntag 
die Möglichkeit des Probespielens. Ein Trai-
ner befindet sich auf der Anlage. Lediglich 
Tennisschuhe oder Sportschuhe mit glatter 
Sohle sind mitzubringen. Tennisschläger wer-
den gestellt.
Neugierig geworden? Wir freuen uns auf 
 Ihren Besuch.

Peter Lengwenus
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Tennis-Schleifchen-Turnier 
für Kinder

Der Wettergott meinte es wieder einmal gut. 
Bei herrlichem Sonnenschein fand am 5. Juli  
das   traditionelle Jugend- Spaß- und Schleif-
chenturnier für Kinder und Jugendliche auf 
der Tennisanlage des TUS Appen statt. 
Um 15.00 Uhr begann das Turnier zunächst 
für 12 Kinder bis 10 Jahre. Die so genann-
ten „Jüngsten“ spielten im Kleinfeld. Hierzu 
werden spezielle Kindernetze quer zum 
Tennisfeld aufgebaut und statt harter Filz-
kugeln wird hier mit weichen Softbällen ge-
spielt. Zunächst begannen die Einzel. Eltern 
und Großeltern der kleinen Sportler waren 
genauso aufgeregt wie die kleinen Akteure. 
Jeder spielte gegen jeden. Für jeden Sieg 
gab es ein buntes Schleifchenband, welches 
am Tennisschläger befestigt wurde. Nach 
den Einzeln begannen die Doppelspiele. Die 
Paarun gen hierzu wurden ausgelost.

Nach fortgeschrittenem Turnierverlauf wur-
den einige Tennisschläger immer bunter, 
während einige wenige farblos blieben. Die 
Träger der bunten Schläger zeigten ihre Tro-
phäen zwischendurch stolz herum, während 
die weniger Glücklichen getröstet werden 
mussten.

Sieger mit den meisten Schleifchen wurde 
Lukas Fischer (im Bild rechts)
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Die Jugendwartinnen Rita Dreistein und 
 Martina Runge hatten alle Hände voll zu tun. 
Auch die Eltern wurden als Schiedsrichter 
und in einigen Fällen auch als Trostspender 
eingesetzt.
Nach der Siegerehrung stürmten die Kinder 
das Kuchenbüfett und gönnten sich Becher-
weise Limo und Säfte.
Im Anschlug begann das Turnier der Jugend-
lichen im Großfeld. 14 Teilnehmer hatten sich 
hierfür angemeldet. Zunächst wurden auch 
hier die Einzel und im Anschluss die Doppel 
gespielt. Eltern und Jugendwartinnen sahen 
teilweise sehr gutes Tennis, das mit viel Ap-
plaus belohnt wurde.
Der schöne Nachmittag endete mit der Sie-
gerehrung, einer großen Kuchenschlacht und 
Eis für alle.

Peter Lengwenus 

Schulkinder üben Tennisspielen

Am Mittwoch, den 06. August war es endlich 
soweit. 16 Kinder der Betreuungsgruppe des 
Schulvereins Appen hatten sich auf der Ten-
nisanlage des TuS Appen zum Tennisschnup-
pern angemeldet.
Voller Tatendrang erschienen die Kinder mit 
ihren beiden Betreuerinnen Sigrun Scholl und 
Carola Müller um 9.30 Uhr auf der Anlage. 
Die Jugendwartinnen der Abteilung, Rita Drei-
stein und Martina Runge hatten mit Unter-
stützung von zwei Jugendtrainern vier Ten-
nisplätze entsprechend vorbereitet.

Die Kinder wurden in vier Gruppen aufgeteilt 
und los ging es. 
Auf jedem Platz wurden kleine Wettkämpfe 
mit und ohne Tennisschlägern und -Bällen 
ausgetragen. Dabei standen zunächst Ball-
gewöhnungs- und Koordinationsübungen im 
Vordergrund. Jeder Sieger erhielt ein buntes 
Schleifchen um das Handgelenk gebunden.
Nach einer Stunde wurde eine Pause einge-
legt. Die Kinder stärkten sich mit mitgebrach-
tem Essen und Getränken. Zum Abschluss 
der Pause spendierten die Jugendwartinnen 
noch jedem Kind ein Eis.
Nach der Stärkung ging es wieder voller Ei-
fer auf die Plätze. Denn jetzt ging es endlich 
ans Tennisspielen. Auf jedem Platz spielte im 
Kleinfeld innerhalb der Gruppe „Jeder gegen 
Jeden“. Der Spieler mit den meisten Siegen 
bekam wiederum ein buntes Schleifchen für 
das Handgelenk.
Wenn der Ball auch nicht von allen  immer 
getroffen wurde, ließen andere aber wie-
derum  viel Talent erkennen und  machten 
damit Hoffnung auf zukünftige Tennisstars 
wie Boris Becker und Steffi Graf.
Der Wettkampf war gerade beendet als der 
Himmel seine Schleusen öffnete. Die Plätze 
wurden eiligst geräumt und Zuflucht unter 
der großen Clubhaus-Terrasse  gesucht. Hier 
wurden dann mit Bewunderung oder auch 
ein kleines bisschen Neid die Schleifchen der 
zukünftigen Tennisstars gezählt.
Zum Abschluss bedankten sich die Kinder 
bei den Jugendwartinnen und Trainern mit 
kleinen Geschenken.

Peter Lengwenus
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Unsere 
Jugend-Mannschaften

„Bambino‘‘

Arne Alberts, Nick Köhler, 
Linus Marx und Jannik David 

(nicht auf dem Bild)

„Mädchen‘‘

Silja Meyer, Vanessa 
 Hebisch, Carina  Sommer 

und Jessica Runge

„Junioren‘‘

 Jan-Hendrik Hebisch, Leon Höl-
scher, Christopher Mpoulamatsis, 
Martin Westphal und Niklas Holst

„Bambina‘‘

Alina Brüggmann  und 
 Michelle Rückert 

„Knaben‘‘

Tobias Wulf, 
Max Wiesemann und 

Dennis Huck
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ANGEBOTSÜBERSICHT

Fußball
Abteilungsleiter: Thomas Gutsche   Tel. 0 41 01 / 55 23 62 
Jugendleiter: Dieter Stäcker  Tel. 0 41 01 / 51 17 63 

Erwachsene:        Trainer/Übungsleiter 
1. Herren  Di./Do.  ab 19.15  SP  Stefan Penz 
2. Herren  Di./Do. ab 19.15 SP Niels Reimer
1. Damen Di./Do. ab 19.30 SP Jürgen Krüger
1. Alte Herren  Mi.  ab 19.30  SP  Christian Koopmann
1. Senioren Mi. ab 19.30 SP Rolf Behrmann

Kinder / Jugendliche:
B-Mädchen 1991/92 Fr.  18.00–19.30  SP 3  Sebastian Krüger 
1. B-Jun. 1992  Mo  19.00–20.30  SP 3  Mario Wunderlich/Peter Thon 
  Mi. 17.30–19.00 SP 3   
1. C-Jun. 1993/94  Mo.  19.00–20.30  SP 2  Thomas Gutsche 
  Do.  17.00–18.30  SP 3  
1. D-Jun. 1995/96  Di.    18.00–19.30  SP 3  Kay Schremmer/Kevin Thon 
  Do.  17.30–19.00    
1. E.-Jun.1997  Di./Do.  17.30–19.00  SP 2   Sebastian Krüger/

Marc Zimmermann  
2. E.-Jun. 1998  Di./Do.  18.00–19.00  SP 1  Bernhard Haack 
3. E.-Jun.1998  Di./Do.  18.00–19.00  SP 1  Bernhard Haack 
1. F.-Jun. 1999  Mi.  17.00–18.30  SP 2  Vitali Bauer/Marco Thon  
1. F-Jun. 1999  Fr.   16.30–18.00  SP 2  Vitali Bauer/Marco Thon 
2. F.-Jun. 2000  Mi.  16.30–18.00  SP 1  Marc Hollnagel 
1. G-Jun. 2001  Mi.  17.00–18.15  SP 1  Sebastian Gocks 
Spielgruppe 2002  Mi.  16.00–18.00  SP 1  Angelika Tischendorf 

Tennis 
Abteilungsleiter: Georg Hölk    Tel. 0 41 01 / 20 82 34
Jugendwart: Martina Runge   Tel. 0 41 01 / 51 38 90
 Rita Dreistein   Tel. 0 41 01 / 2 81 91

Trainingszeiten nach Absprache

Handball 
Abteilungsleiter: Carsten Götz   Tel. 0 41 01 / 51 22 32
Jugendwartin: Silvia David    Tel. 0 41 01 / 37 67 99

Damen  Do.  20.00–22.00  S   Carsten Götz
Herren  Di.  20.00–22.00  S   Carsten Götz
Miniballer (4-6 Jahre) Do.  14.30–15.30 S    Silvia David
Minis (Jg.2000 und jünger)  Do. 15.30–16.30 S   Silvia David
F-Jugend ml. (Jg.99)  Do. 16.30–17.30  S   Silvia David
E-Jugend ml. (Jg.98)  Mi.  15.30–17.00  S   Marion Klenz
E-Jugend wl. (Jg.98)  Do. 17.30–18.30 S   Silvia David
D-Jugend ml. (Jg.96/97)  Mi.  15.30–17.00  S   Sandra Nahnsen
D-Jugend wl. (Jg.96/97)  Di.  17.30–18.30  S   Sandra Nahnsen
C-Jugend ml. (Jg.94/95) Di.  18.30–20.00  S  Carsten Götz

Judo 
Abteilungsleiterin: Renate Pirsig  Tel. 0 41 01 / 6 59 22

Kinder ab 6 Jahre Mo. 16.00–20.00    
  Mi. 16.30–18.00    
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Turnen 
Abteilungsleiter:  Klaus Klimek  Tel. 0 41 22 / 8 27 25
Jugendwartin:  Birgit Engelbrecht  Tel. 0 41 01 / 77 10 60  

Erwachsene:        Trainer/Übungsleiter
Bauch-Beine-Po  Mo.  20.00–21.00  T   
Bodyforming  Mi.  09.00–10.00  T  Carmen Monshausen 
Soft-Fitness  Do.  20.00–21.00  T  Birgit Bull 
Langhantel-Training  Fr.  09.15–10.15  T  Carmen Monshausen 
Fettverbrennung pur Mi.  20.00–21.00  T  Birgit Bull
Gymnastik 50+  Mo.  09.15–10.15  T  Carmen Monshausen 
Jedermann-Turnen  Mo.  18.30–20.00  S Klaus Klimek 
  Do.  19.00–20.00     
Muskelaufbautraining 
für Männer  Do./Mo.  21.00-22.00  T   Arvid Eislage
Nordic-Walking April-September  Di.  19.00-20.00  T  Ursula Winter 
Nordic-Walking Oktober-März  Fr.  15.30–16.30  T  Ursula Winter 
Power-Mix  Do.  19.00–20.00  T  Carmen Monshausen 
Rückengymnastik I Mo. 18.00–19.00 T Uschi Winter 
Rückengymnastik II  Mo.  19.00–20.00  T  Uschi Winter 
Rückengymnastik III Mi.  19.00–20.00  T  Ursula Winter 
SM Rücken  Mi.  18.00–19.00  T  Ursula Winter 
Seniorengymnastik  Do.  10.30–11.30  T  Karin Kraiger-Müller 
Fitness am Sonntag So.  18.00–19.00  T  Martin Schmidt
Walking  Fr.  08.15–09.15  T  Carmen Monshausen 
Wirbelsäulengymnastik  Mi.  10.00–11.00  T  Carmen Monshausen 
Yoga 4 Kurse im Jahr Do.  17.30–19.00  T  Carmen Monshausen
Kinder        
Allgemeines Kinderturnen  Di.  15.00–17.30  S  Bärbel Pein 
Ballett  Fr.  14.15-–16.30  T  Jan-Michael Vehstedt 
Gerätturnen  Di.  15.00–17.00  T  Birgit Engelbrecht 
Kleinkinderturnen  Do.  09.00–10.30  T  Andrea Knauf 
Kleinkinderturnen 2-5 Jahre  Mi.  15.30–17.00  T  Kristina Eybe 
Leistungsturnen  Mo.  15.30–17.00  S  Birgit Engelbrecht 
Air-Track-Turnen  Do.  15.30–17.30  T Herbert Renner
Psychomotorisches Turnen  Do.  09.30–11.30  S  Claudia Köster 
  Fr.  13.15–15.15 S  Claudia Köster 
Sportabzeichen nur Sommer Fr. 17.00–18.30 SP Birgit Engelbrecht

Badminton 
Abteilungsleiter: Gerhard Storch   Tel. 01 72 / 4 34 56 87 
Jugendwartin: Stephanie Gätjens   Tel. 01 73 / 9 92 75 79 
Jugendliche  Mi.  18.30–20.00  S   
Erwachsene  Mo. Mi. Fr.  ab 20.00  S   
Schule / Verein  Do.  18.30–20.00  S   

Tischtennis 
Abteilungsleiterin: Jutta Koopmann  Tel. 0 41 01 / 51 24 85
Jugendwart: Arvid Eislage  Tel. 0 41 01 / 37 58 71 
Erwachsene  Di.  ab 19.30  T   
  Fr.  ab 19.30  T   
Kinder / Jugendliche  Di.  18.00-19.30  T  Arvid Eislage 
  Fr.  17.30-19.30  T  Manfred Stache 

T = Turnhalle  S = Sporthalle   SP = Sportplatz

ANGEBOTSÜBERSICHT
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AUTOGAS-

ANLAGEN

Rellinger Straße 23 · 25421 Pinneberg · Telefon: (0 41 01) 2 55 90/92

Beratung, Einbau

und Wartung von

Für alle

Fabrikate!

Preiswert tanken!

An unserer Gastankstelle 

      tanken Sie ab 71 Cent pro Liter

AUTOGAS-
AUTOGAS-

ANLAGEN
ANLAGEN

TuS_Themen_Nr79.indd   32TuS_Themen_Nr79.indd   32 15.09.2008   11:42:00 Uhr15.09.2008   11:42:00 Uhr


